
 
Allgemein 

 

 Voraussetzung: Zurückstellung durch 
zuständige Grundschule 

 Platzvergabe im Juli, nach Dringlichkeit 
 Unterrichtszeit von 8.40 Uhr – 12.15 Uhr 
 Förderanspruch: 20 Wochenstunden (inkl. 

4 Sportstunden) 
 Gruppengröße: max. 15 Kinder 
 Kinder nehmen am Ablauf der Schule teil 

(Hofpause, Weihnachts- und 
Faschingsfeier, Theater- und 
Museumsbesuch…) 

 Auswärtige Kinder werden kostenfrei vom 
Bus abgeholt und zurückgebracht 

 Aufnahme verpflichtet zum regelmäßigen 
Besuch 

 
Aufgaben 

 
 Schulpflichtige, jedoch zurückgestellte 

Kinder in einem Jahr zur 
Grundschulfähigkeit zu führen 

 Kindern mit schulrelevanten 
Entwicklungsrisiken in körperlicher, 
emotionaler und geistiger Entwicklung zu 
fördern, sodass Aufnahme in Grundschule 
möglich ist 

 Lern- und Spielklasse, die auf die 
Anforderungen der Grundschule 
vorbereitet, aber keine Lerninhalte der 1. 
Klasse vorwegnimmt 

 Häufiger Wechsel  zwischen Spiel-, 
Bewegungs-, und Lernphasen 

 Entscheidend für langfristigen Schulerfolg ist,  
-dass sich das Kind in der Schule wohlfühlt, 
-eine positive Grundstimmung und  
-ein gutes Selbstbewusstsein entwickelt. 
 
 
 
 
 

Gründe für 
Zurückstellung 

 

 Ängstliche und gehemmte Kinder 
 

 Körperlich sehr zarte und kleine 
Kinder 
 

 Sprachlich auffällige Kinder 
 

 Kinder mit Schwierigkeiten in der   
Wahrnehmung und der optischen 
Differenzierung 
 

 Kinder mit Konzentrationsproblemen 
und geringer Ausdauer 
 

 Kinder mit Schwierigkeiten im 
sozialen Bereich, mit hoher 
Impulsivität und mangelnder 
Selbstkontrolle 
 

 Kinder mit Auffälligkeiten in der Fein- 
und Grobmotorik 

  



Schulische 
Grundqualifikationen 

 
 

 Arbeitshaltung (Arbeitstempo, Ausdauer, 
Konzentration, Sorgfalt, Aufmerksamkeit) 

 Regelverständnis 
 Aufgabenverständnis 
 Soziales Verhalten (willentliche Selbstkon-

trolle, Rücksichtnahme, Aufgaben für die Ge-  
meinschaft übernehmen, Konfliktfähigkeit) 

Sprachliches Training 

 Phonologische Bewusstheit fördern (reimen, 
Silben und Laute erkennen) 

 Wortschatz aufbauen 
 Genaue Artikulation üben (Sprechspiele) 
 Auf den Erwerb der Schriftsprache 

vorbereiten (Laute zuordnen) 

 
Bewegungstraining 

 
 Bewegungsspiele 
 Regelspiele 
 Geschicklichkeitsspiele 
 Übungen mit Ball und Seil 
 Balancierübungen 
 Bewegungsparcours mit Geräten 

Mathematisches Training 

 Vergleichen, sortieren (größer-kleiner) 
 Raum – Lage - Bestimmung (oben, unten, 

rechts, links) 
 Geometrische Grundformen 
 Mengen bis 10 (erfassen, Zuordnung: Menge 

– Zahl) 
 Reihen (erkennen, bilden) 

Grundschulförderklasse 
an der Lindenschule 

 

Kirchenstr. 17-19 
76344 Eggenstein 
Tel.: 0721 / 787443 
E-Mail: lindenschule-eggenstein@t-online.de 
Homepage: www.lindenschule-eggenstein.de 

 
 

 Leiter: Hr. Ullrich, Rektor der Lindenschule 
 Pädagogische Verantwortung: 

Fr. Odenwald (Ergotherapeutin/Erzieherin) 
 

 Organisatorisch Lindenschule angegliedert 
 Schulferienordnung 


